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Kreis Rendsburg-
Eckernförde 
Der Landrat 

 

 

Antrag der FDP zum Nationalpark Ostsee 

VO/2023/278 
 
öffentlich 
 
FD 1.3 Gremien und Recht 
 
 

Fraktionsantrag 
 
Datum:  30.08.2023 
 
Ansprechpartner/in:  
 
Bearbeiter/in: Malthe Riksted 

 
Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

18.09.2023 Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
(Entscheidung) Ö 

 
Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kreistag fordert die Landesregierung auf, ihre Nationalpark-Pläne fallen zu 
lassen und den Konsultationsprozess zu beenden. Stattdessen fordert der  
Kreistag die Landesregierung auf, in den bestehenden Schutzgebieten der Ostsee  
den Umwelt- und Naturschutz mit sinnvollen Maßnahmen und Projekten zu 
verbessern, die Munitionsbergung konsequent voranzutreiben, sowie das 
Thema Nährstoffeinträge ganzheitlich zu betrachten und wissenschaftlich 
basiert anzugehen. 
 

Sachverhalt 
Der Sachverhalt ergibt sich aus der Anlage. 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
 

Anlage/n: 

1 2023-08-30 FDP-Antrag Resolution Nationalpark Ostsee 
 

 



 

 

 

28. August 2023 

 

Resolution: Mehr Ostseeschutz ja, Nationalpark nein 

 

Der Kreistag Rendsburg-Eckernförde stellt fest, dass intakte Meere für 

Biodiversität und Klimaschutz unabdingbar sind. Zur Erhaltung einer 

lebenswerten Umwelt sind der Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen, der 

Artenschutz sowie die Vermeidung von Schadstoffeinträgen in die Luft, den 

Boden und das Wasser sowie die Beseitigung von Altlasten maßgeblich. 

Der Kreistag stellt zudem fest, dass der Zustand der Ostsee weiter und in 

Zusammenarbeit mit den Anrainerstaaten verbessert werden muss. Zusätzliche 

pauschale Einschränkungen für die Küsten- sowie die Angelfischerei und den 

Wassersport in Schleswig-Holstein lehnt der Kreistag Rendsburg-Eckernförde ab. 

Der Kreistag fordert die Landesregierung auf, ihre Nationalpark-Pläne fallen zu 

lassen und den Konsultationsprozess zu beenden. Stattdessen fordert der 

Kreistag die Landesregierung auf, in den bestehenden Schutzgebieten der Ostsee 

den Umwelt- und Naturschutz mit sinnvollen Maßnahmen und Projekten zu 

verbessern, die Munitionsbergung konsequent voranzutreiben, sowie das 

Thema Nährstoffeinträge ganzheitlich zu betrachten und wissenschaftlich 

basiert anzugehen. 

 

FDP-Kreistagsfraktion 

Tina Schuster 

Fraktionsvorsitzende 
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